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Anfrage der AfD-Fraktion: Zur Anwendung der EN-Normen 1176-1 bis 7 (sicherheits-)technische 
Anforderungen an Spielgeräte  
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Tischler, 
 
in einem WAZ-Artikel vom 14.04.2023 wird davon berichtet, dass der Bottroper Stadtgarten neue 
Spielgeräte erhält, und im Zuge dessen großflächig umgebaut wird.1 Nur drei der vorhandenen 
Spielgeräte vor Ort werden bleiben: die Seilbahn, das Stangenreck, und der Drehkreisel. Auch die 
beliebte Grubenbahn, welche eine Attraktion darstellt, muss weichen, so Katja Schreiber, 
Abteilungsleiterin für den Fachbereich Umwelt und Grün. Laut ihrer Aussage weisen Lok und Waggon 
an zu vielen Stellen eine zu hohe Verletzungsgefahr auf.  
 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen:  
 

1. Wie viele Kinder haben sich seit der Platzierung der Grubenbahn im Bottroper Stadtgarten 
pro Jahr nennenswert an dieser verletzt? Platzierungsjahr bis Ende 2022 bitte nach Jahr 
aufgeschlüsselt angeben.   
 

2. Die im oben genannten WAZ-Artikel von Frau Katja Schreiber angesprochene 
Verletzungsgefahr für Kinder an der Grubenbahn, möchten wir in Zusammenhang mit den 
EN-Normen 1176-1 bis 7 bringen. Dort heißt es:  
 

Die Normen wenden sich in erster Linie an die Gerätehersteller und Spielplatzhalter. 

Sonderanfertigungen, wie z.B. im Selbstbau hergestellte Geräte sowie Einrichtungen, die in 

Doppelfunktion auch als Spielgerät dienen (z.B. bespielbare Skulpturen, Klopfstangen, alte 

Lokomotiven, Feuerwehrautos), sind jedoch ebenfalls davon betroffen.2 

 

Diese Normen sind Regel der Technischen Voraussetzung von Spielgeräten seit dem 1. 

Dezember 1997 (EN 1177) bzw. 1. November 1998.3 

 

Inwieweit ist der Grund für das Entfernen der Grubenbahn ein Versäumnis der 

Nachbesserung von technischen Voraussetzungen der Grubenbahn über einen Zeitraum von 

vielen Jahren?   

 

3. Frau Schreiber gibt im oben genannten Artikel an, die Grubenbahn solle nur vorläufig 

abtransportiert werden. Sie hofft man bekäme sie überarbeitet und könne sie danach an 

anderer Stelle wieder aufstellen.  

 



Welcher Art sind diese geplanten Überarbeitungen, kosmetischer oder 

sicherheitstechnischer Art, eventuell nach den EN-Normen 1176-1 bis 7?  

 
 
 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Patrick Engels  
 
Fraktionsvorsitzender der AfD Bottrop 

 
1 https://www.waz.de/staedte/bottrop/stadtgarten-in-bottrop-so-sehen-die-neuen-spielgeraete-aus-id238128261.html 
 
2 https://www.kieljournal.de/wp-content/uploads/din_en_1176-pdf.pdf 

 
3 https://www.kieljournal.de/wp-content/uploads/din_en_1176-pdf.pdf 
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